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Der Kaiser wird wahrscheinlich crit Ende Oktober
nach Berlin zurückkehren Der Baiser hat angeordnet
daß sämmtliche Officiere des 5 Armeecorps zu Ehren des
verstorbenen Generals v Kirchbach auf drei Taae Trauer
anlegen

An der Berliner Universität soll noch in diesem Jahre
aus Kosten der russischen Staatsregierung ein Romani
stisch e s In sti tu t z u r H er a n b i l d u u g v o n Profei soreu
des römischen Rechts für die russischen Univer
s i t ä t e n eröffnetwerden Zum Unterhalt dieses Instituts
sind sehr betächtliche Mittel angewiesen worden

Ueber die Kollision zwischen dem österreichi
schen Dampfer Habsburg und dem bayeri
schen Dampfer Stadt Lindau wird der Allge
meinen ZeiMg weiter berichtet Die Kollision fand
Abends 8 4 Uhr einen Kilometer vom Lindauer Hafen
klttftrnt statt und zwar bei klarem Wetter und ruhiger
See während der Rückfahrt des bayerischen Dampfers von
Rorschach Derselbe sank nach wenigen Minuten wobei
drei Personen ertranken während die übrigen durch den
österreichischen Dampfer Habsburg obwohl derselbe
selbst beschädigt worden war sowie durch den zur Hilfe
herbeigeholten bayerischen Dampfer Ludwig gerettet
wurden Der gesunkene Dampfer ragt mit dem Ende des
Schornsteins und den oberen Masttheilen aus der See
fläche empor Der österreichische Dampfer reparirte Nachts
seinen eigenen Schaden und kehrte Sonntag früh nach
Bregenz zurück Die Untersuchung ist eingeleitet

Die Masern sind im Residenzschloß der dänischen
Kömgssamilie im Schlosse zu Fredensborg ausgebrochen
der älteste Sohn des kronprinzl Paares Prinz Christian
ist an den Masern erkrankt Die Krankheit scheint übri
gens einen normalen Verlauf nehmen zu wollen

In der gestern Mittag in der Aula der Kreuzschule
in Dresden abgehaltenen zweiten Hauptsitzung des All
gemeinen deutschen Sprachvereins ward Staats
sekretär Dr v Stephan in Berlin zum Ehrenmitglied des
Vereins ernannt

Wie thöricht die noch vielfach verbreitete Unsitte junge

Vögel als Spiel gen offen bei Kindern zuzu
lassen ist beweist ein ernster Vorfall der sich dieser
Tage in Ottmarsheim ereignete Die Kinder eines Bauern
hatten im letzten Sommer eine junge Elster eingefangen
und im Laufe der Zeit hatte sich das Thier auch mit den
Nachbarn vertraut gemacht Es hüpfte von einer Woh
nung in die andere und suchte sich sein Futter Dies ge
schah nun auch neulich Nachmittags wo ein Kind bei Ab
wesenheit der Eltern allein in der Wohnung in seinem
Bettchen lag und schlief Plötzlich hörte der erwachsene
Bruder ein jammervolles Geschrei er eilt in die Wohn
stube und sieht nun zu seinem Schrecken wie die Elster
dem Kinde auf dein schon mit Blut bedeckten Ge
sichtchen steht und fortgesetzt auf die Augenlider
pickt Soviel bis jetzt bekannt ist sind dem Kinde beide
Augen und das eine Händchen verletzt

In Madrid hat amWtzwoch ein Aufruhr von
Wei bern der Polizei viel zu schaffen gemacht Mehrere
Tausend Arbeiterinnen einer Kgarrenfabrik hatten sich ge
gen die beabsichtigte Herabsetzung des Lohnes aufgelehnt
und sich dabei derartig gcberdet daß die Polizei zur Wie
derherstellung der Ordnung herbeigerufen werden mußte
Die Weiber veroarrikadirten jedoch Thüren und Fenster
der Fabrik versperrten so der Polizei den Einlaß und
schleuderten auf dieselbe auch die maunichsaltigsten Gegen
stände ohne jedoch Jemanden zu verletzen Erst nach meh
reren Stunden und nach langen Verhandlungen mit der
Polizei hielten es viele für gerathen in verhältnißmäßiger
Ordnung die Fabrik zu verlasfen mit dem Rest scheint
man dann rasch fertig geworden zu sei

Nach den vom Ministerium in Elsaß Lothringen
herausgegebenen statistischen Mittheilungen wurden im
Verwaltungsjahr 1885 86 in den Reichslanden nicht
weniger als 39 Wölfe erlegt Aehuliche zum Theil noch
höhere Ziffern weisen die Vorjahre auf Die Wölfe haben
hauptsächlich in Lothringen ihren Stand und richten daselbst
alljährlich einen auf viele Tausende sich beziffernden
Schaden an Trotz aller Bemühungen und ungeachtet der
von der Regierung für Erlegung dieser Raubthiere aus
gesetzten hohen Belohnungen ist es bis jetzt nicht einmal
gelungen eine entsprechende Verminderung herbeizuführen
Erschwert wird die Jagd auf die Wölfe durch den Nieder
waldbetrieb der große zusammenhängende Gelände bedeckt
und mit seinen vielfach fast undurchdringlichen Parthien
dem Raubzeug sichere Schlupfwinkel gewährt Eine Aende
rung hierin ist erst zu erwarten wenn der aus französi
schen Zeiten übernommene Forstbetrieb nach den Grund
sätzen des deutschen Forstwesens umgewandelt sein wird
Aber auch dann wird es ein Ding der Unmöglichkeit sein
die völlige Ausrottung des Wolfstaudcs herbeizuführen
weil sich derselbe immer wieder aus den angrenzenden
französischen Ardenneu ergänzt In den letzteren finden
sich große Strecken welche von den Jägern als getadezu
unzugänglich bezeichnet werden Hier fühlt sich Freund
Isegrim in seinem Element und umernimmt von da aus
Streifzüge nach allen Seiten hin Günstige Erfolge
könnten nur dann erzielt werden wenn sich die deutschen
und französischen Forstleute zu gemeinschaftlichen Maß
nahmen gegen das in unsere modernen Kulturzustände
nicht mehr hineinpassende Raubwild vereinbaren würden
Französischerseits dürfte jedoch hierzu wenig Geneigtheit
vorhanden sein

Verhaftet Der Attentäter auf den Nachtwächter
Freuk in Stettin ist am Abend des 6 ds in der Person
des Arbeiters Gustav Schmidt aus Stargard verhaftet
worden Bei seiner Verhaftung räumte er ein mit dem
Nachtwächter Freuk im Handgemenge gewesen zu sein be
hauptete aber von diesem zuerst mit dem Säbel ange
griffen zu sein als er einige Worte an ihn richten wollte
und sich iyinit im Staude der Nothwehr befunden zu
haben Der Wächter ist außer Gesahr

Eine Petersburger Correfpondenz figualisirtdas Er
scheinen von Tigern in Rußland wo man bisher
nichts von dem Vorkommen dieser Raubthiere gehört hatte

Meint Mittheilung
sEin weiblicher Blaubar t j Ju Pest kam das Me

tier emer jungen vielumworbenen Wittwe zu Tage welche die
raffinirte Taktik entwickelte Männer die sie in ihre Netze ge
lockt auszuplündern Hatte das Opfer seine Schuldigkeit ge
than dann wurde der lästig gewordene Mann von der schönen
Wittwe in der rücksichtslosesten Weise davongejagt um für an
dere Gimpel Platz zu schaffen Ueber diese geschäftlich wohl
ausgenützten Galanterien der Dame wird dem W Frdbl ge
schrieben Die verwittwete Frau Emilie Kubinyi wußte den
Schein der Anständigkeit bewahrend junge Leute zu bethören
welche sie für sich zu solcher Liebe entflammte daß sie um Hand
anhielten und sich mit ihr Verlobten Frau Kubinyi begann
nun ihre Bräutigame zu rupfen und wenn sie glaubte daß
dieselben vollständig ausgerupfi seien setzte sie dieselben vor
die Thür Um ihrer Sache vollkommen sicher zu sein knüpfte
sie mit einem Potizeibeamten ein Liebesverhältniß an der sie
gegen die Bräutigame zu schützen wußte Unlängst geschah es
daß ein Araber Kaufmann Jakob Schlesinger sich an die dor
tige Ehevermittlerin Marie Babos wandte sie möge ihm eine
konvenable Parthie vermitteln Frau Babos trug ihm die
schöne Pester Wittwe an welche sie ihm als eine vornehme
höchst anständige und steinreiche Dame schilderte Schlesinger
reiste am 17 August nach Pest wo er auch an demselben Tage
mit der Kubinyi bekannt wurde die ihm so sehr gefiel daß er
sich schon am andern Tage verlobte Schlesinger verbrachte g
Tage bei seiner Braut welche ihm während dieser kurzen Zeit
unter verschiedeneu Titeln über IM fl herauslockte Am
30 September kam Schlesinger wieder nach Pest das Braut
paar machte bei mehreren Bekannten Besuche und stellte sich
überall als Verlobte vor Vorgestern entfernte sich Schlesinger
mit dem Bemerken daß er in einer Stunde zurückkehren werde
Als Schlesinger nach einer Stunde zurückkehrte fand er die
Wohnung geschlossen Er wartete bis spät Abends kehrte auch
in der Nacht vier bis fünfmal zurück aber die Wohnung wurde
nicht geöffnet Am nächsten Morgen empfing ihn seine Braut
mit Vorwürfen weshalb er so lange weggeblieben sei Schle
singer erwiderte erregt ein Wort gab das andere und das
Ende des Liedes war daß die Braut ihren Bräutigam weidlich
durchprügelte und vor die Thür setzte

sVom Krpll Engel s wie der derzeitige Besitzer des
Kroll schen Theaters im Volksmunde genannt wird erzählt die
N Mus Ztg eine ganze Reihe lustiger Vorfälle Kor zwei

Jahren als die OperustagioNe beendet war gab man auf der
Kroll schen Bühne ein Drama welches den packenden Titel
Gebannt und erlöst führte Es war eiu warmer Spätsommer

Abend an der Kasse des Kroll scheu Etablissements lehnte nach
seiner Gewohnheit der Direktor Herr Engel und gähnte
Da kam quer über den KönigLplatz ein Provinziale las den
Zettel am Eingang zum Theater und durch eine Ahnung miß
trauisch gemacht fragte er während er seine Mark auf den
Kässatisch legte denKassirer Was ist denn das kür ein Stück
was heute gegeben wird Gebannt und erlöst heißt es
antwortete der Kroll Engel mit Selbstironie wenn Sie rein

Ein Sibirienund ein zweiter in der Gegend des Kaspischeq WMMMtzK
KaukasilsaxM gWnaeii ugd Heide AMre wm en iebend
nach St Petersburg gesWcktDKM

Die JünMtz Streifung der Gensdarmen im WkonyMWalde in Ungarn scheint noch
nicht alle Nester der Räuber gesäubert zu haben Aus
Veszprim werveK Mwrlich SHreckensbotschaften gemeldet
es heißt daß im Bakony noch eme aus fechs Mitgliedern
bestehende Baude sie M MWabend nachdem Renko

gehen sind Sie gebannt und wenn K aus is sind Sie erlöst
Die eigenthümliche Grammatik Engel s ist eine besondere

Würze der von ihm erzählten Anekdoten Als vor einigen
Jahren sich auf der schon zu allem Möglichen benutzten kleinen
Bühne des Kroll schen Saales ein französischer Professor der
Manie produzirte begann derselbe seine Produktion mit einer
französischen Anrede Deutsch reden riefen ein paar patrio
tische Zuschaner Es entstand Unruhe und ein Skandal schien
unvermeidlich Da verließ Engel seine Prosceniumloge betrat
die Bühne und hielt folgende Ansprache Es dut mir herzlich
laid aber der Herr versteht kain deitsch aber ich bin gern be
reit den Herrschaften was kein französisch versteh n das Geld
wiederzugeben bitte gehen Sie nur au der Kasse Darauf
antwortete ein Herr aus dem Parket mit starker Betonung
des zweiten Wortes An die Kasse Kroll Engel wendete
sich nach der Richtung aus welcher der Zuruf kam und ant
wortete sichtlich Pikirt Ich habe gesagt zu die Kasse
Schallendes Gelächter beantwortete die verunglückte Rechtfer

tigung
sEin eigenartiges Wiedersehen wurde vorgestern

im Berliner Aquarium gefeiert Herr Consul Vohsen seiner
Zeit in Freetown im Amte von dem das Aquarium seine bei
den jüngsten Authropomorphen erhalten hat wollte sich bei
seiner Anwesenheit in Berlin von dem Befinden seiner einstigen
Pfleglinge überzeugen Als er an ihren Behälter trat sie er
den Thieren nicht auf Sowie er aber zu ihnen zu sprechen
begann schienen die Thiere wie verwandelt Stürmisch stürzten
sie an das Gitter und küßten ihrem Pfleger durch dasselbe
förmlich die Hände Die Mittheilungen des früheren Besitzers
über die beiden Chimpanien waren sehr interessant Einge
borene hatten dieselben in Fallen im Timaui Laude unter 8
Grad n Br 250 Kilometer von Sierra Leone gefangen Die
viereinhalb Fuß hohe Mutter war verwundet entkommen und
wurde später todt gefunden Herr Vohsen nährte die Thiercheu
während der achtzehn Monate welche sie in seinem Besitze
waren mit süßen Kartoffelblättern Salat grünen Feigen und
dergleichen Vou der Intelligenz der jungen Chimpansen gab
Herr Vohsen im Aquarium eine hübsche Probe Er legte in
einiger Entfernung vor dem Gitter ihres Behälters Salat
blättchen hin und reichte dem einen Affen seinen Stock hinein
Sofort zog derselbe die Blätter mit der Krücke bis an sein
Gitter heran und holte sie sich unte, demselben hindurch in
seinen Käfig hinein

Won einem neu erfundenen ganz eigenartigen
Kontrol Apparatj erzählt das W Frdbl folgende heitere
Geschichte Am Sonntag produzirte sich in einem Wiener
Gasthauslokale eine Volkssaugergesellschaft für welche nach
jeder Nummer ein langbeiniger Sänger im Publikum die Runde
machte um mit recht ungeschminkten Manieren den Obolus
einzufordern Mit seinem rechten Arm hielt er jedem Gaste
den Teller unter die Nase und wo diese stumme Beredsamkeit
keinen Erfolg hatte ließ er es auch wohl an saftigen Ermunter
ungsworten nicht fehlen Die linke Hand aber hielt er krampf
haft geschlossen in dieser funktionirte nämlich der Kontrol
Apparat welchen ihm seine Kunstgenossen mitgegeben hatten

und SzaNtho erschossen worden waren inderMähe des
Hauptschachtes des bei Urküt befindlichen Kohlenbergwerkes
auftauchte MesiNgHtwächter des Werkes wurde von den
Räubern umzingelt und über Alles über die Kasse über
die herumstreifenden GeusdazMN u s w ausgefragt dann
nahm man ihm einen Eid ab, drei Tage laug über die
Begegnung zu schweigen Der Wächter hielt auch diesen
Schwur und erst vorMtern wachte er dem Bergwerks
direktor Meldung Wer ÄnHhUall Von den Räubern
war natürlich keine Spur mehr zu finden die Strolche
hatten sich in die Somlocr Gegend gezogen Ein
Äjka RendM Einwohner der Geld In einer Sparkasse
behoben hatte wurde Wer BMschast beraubt und dann
freigelassen lMntgcgW Meser von einer neu
aufgetauchten BaMe isKÄs MHlsdarmerie Kommandant
Oberst Türök Äes Änsicht daß eS nach der Zersprengung
der Reuko schen überhaupt keine orgcmisirten Banden mehr
jenseits der Donau gebe Es Hellen sich wohl einige Leute
zusammen doch fehle ihneu die systematische Organisation
Die Gensdarmerie thut Alles um die Räuber auszurotten
doch wird dies durch d e Verhältnisse beinahe unmöglich

M jg N 08Aus Wilhelmshave wird schrieben Der Genuß
von Miesmuscheln llxtiiu säulis welche sich in große
Mengen an dem Pfahlwerk hiesiger Hatenanlagen und au den
Böden eiserner Schiffe vorfinden/ hat wiederum ein Opfer ge
fordert Bekanntlich erkrankten in Folge genossener Miesmuscheln
im Oktober 1885 mehrere Familien aus denen vier Männer in
knrzer Zeit starben die hierauf erlassenen Verordnungen feiten
der Marinebebörden sind jedock nicht in dem Maße befolgt
worden wie es die Gefährlichkeit dieses beliebten Nahrungs
mittels erfordert indem vor wenigen Tagen ein Aroeiter an
Vergiftung durch Muichelgift starb em anderer nur mit Mühe
dem Tode entrissen werden konnte Die Untersuchungen des
fleischigen Inhalts dieser Muscheln haben ergeben daß das da
rin enthaltene Gut zu den stärksten gehört die der Chemie be
kannt sind Die Wirkung desselben ist ungemein akut und das
Bild der Vergiftungserscheinungen demjenigen der Kurarever
giftungen ähnlich Die gUtigen Muscheln ertheilen dem Alkohol
iu den sie gelegt werden eine weit itensivere goldgelbe Farbe
als die uugiitigen mit e uigeu Tropfen reiner Salzsäure er
hitzt erscheinen die giftigen Lösungen grasgrün die ungiftigen
dagegen f st farblos Das Pigment hat mit der toxischen
Substanz zwar nichts,zu thun noch deutet es auf die Leber
hin in welcher vermuthlich das Gilt zu suchen ist Daß die
giftigen Miesmuscheln nur eine lokale Verbreitung haben ist
wohl anzunehmen doch haben sick auch Muscheln von der
Insel Wangeroog als schwach gi tig erwieien andere dagegen
welche in Wilhelmshwen außerhalb des Bassins im fließenden
Wasser z B an den Steindämmen gewonnen wurden als
durchaus harmlosi weshalb sich auch zahlreiche Schiffer und
Arbeiter nicht abhalten lassen ganze Körbe voll mit nach Haus
zu nehmen Ein sehr interessante Wirkung giftiner Miesmuscheln
gekocht gab sich bei Katzen zu erkennen welche in einen förm

lich trunkenen Zustand verfielen die seltsamsten Verrenkungen

um die Ehrlichkeit ihres Kollegen vor gar zu harter Ver
suchung zu bewahren Dieser Apparat ließ an Einfachheit
nichts zu wünschen übrig die Zigeuner Praktizeren ihn wenn
sie irgendwo aufspielen und Einen zum Absammeln aussenden
wohl seit den Zeiten de Mittelalters Er war eine lebendige
Fliege welche ihm bei feiner Ausfahrt aus der Garderobe in
die Hand gegeben worden und welche er verpflichtet war bei
der Rückkehr von semem Sammelpfade wieder mitzubringen
als Beleg daß die Kasse stimme So hoffte man auch der un
liebsamen Möglichkeit zu begegnen daß er irrthümlicherweise
einiges Kleingeld statt in den Teller in seine Hosentaschen
gleiten lasse Er kam zurück lieferte ehrlich die lebendige Fliege
und auch deu Teller ab und dennoch gab es Streit Ein
besonders Mißtrauischer und Feinhöriger behauptete nämlich
daß die mitgegebene Fliege in einer viel tieferen Tonart ge
stimmt habe als die abgelieferte somit nicht dieselbe sei

sEin wahrhaft scheußliches Verbrechen,j dasein
unendlich trauriges Licht auf das italienische Beamtenthum in
der Provinz wirft ist am 2 d vor dem Gerichtshofe von Lu
eere verhandelt worden In der kleinen Gemeinde von San
Mieandro Garganico Provinz Foggia war wie in den mei
sten italienischen Landstädtchen zur Erziehung der weiblichen
Tugend eine noch ganz jnnge Kommunallehrerin angestellt
Elisa de Trams die diese überaus dürftig bezahlte Stelle im
Wettbewerb mit ihren Kolleginnen errungen war ein schönes
zwanzigjähriges Mädchen von tadellosem Rufe und allbeliebt
Nicht lange hatte die junge schöne Lehrerin ihres Amtes ge
waltet als der Gemeinde Assessor Giambattiste Peppe ein eben
so reiche r als nichtswürdiger und verkommener Mensch ein
Auge auf das Mädchen warf und sie zu verführen trachtete Alle
Versuche des Wüstling blieben Anfangs vergeblich bis endlich
die Drohung Peppes Elisa ihres kümmerlichen Brodes mit
dem sie noch ihre fern weilende Familie ernährte zu berauben
über die Stanbhaftigkeit der Aermsten triumphirte Nachdem
die junge Lehrerin nicht nur ihre Ehre sondern auch ihre weni
gen Erjparnisse verloren flehte sie den Assessor an sie wenig
stens nur vor den Augen der Welt zum Weibe zu nehmen und
sie dann zu verstoßen Die einzige Antwort des würdigen Be
amten war die von ihm Verführte mit Faustschlägen zu miß
handeln die Treppe hinabzüwerfen und kraft seines Amtes aus
der Geimeinde zu verweisen Diesjwar zuviel für die Uugückliche
Elisa nahm Arsenik an dem sie kurz darauf verstarb Auf die De
nunziation einiger Bürger hin wurde aber gleichzeitig der Ge
meinde Assessor der vor Aller Augen selbst noch die Leiche des
Mädchens auf die unfläthigste Weise beschimpft hatte in Haft
genommen und vor Gericht gestellt Das Urtheil gegen dreses
Scheusal lautete auf 41 Jahre Zuchthaus 2000 Francs strafe
und auf Bezahlung der Prozeßko sten Das Urtheil in dem
sensationell gewordenen Prozesse wurde nicht blos in der Pro
vinz Foggia so dern in ganz Italien mit Beifall aufgenommen

sKind liehe Auffassung An einem Schilde steht fol
MMHeinrich Koch vorm Meyer Möbelfabrik

Der kleine Karl Vater weshalb heißt der Mann denn vor

mittags Meyer Hum Bl



ihrer Gliedmaßen vornahmen und offenbar nicht im Stande
waren willkürliche Bewegungen zu machen bis sie in tiefen
Schlaf verfielen ohne jedoch weiteren Schaden zu nehmen

An der belgischen Küste ist der Nähe des Seebades
Blankenberghe ist ein seltener Fischfang gemacht
worden Eine Fischerschalupvs fing einen 2,35 Meter lan
gen Haifisch wMev 160 Kilo wog Der Haifisch wird
in Blankenberghe jetzt gegen Eintrittsgeld gezeigt

Ueber die Verurtheilung eines durchtriebe
nen Fälschers wird der Post aus Arnsberg gemeldet
Der GerichtsAktuar H Gerhold aus Meschede hatte dienst
lich mit Grundbiich Hypochcke l Sachkli zu thun und mit
tels vierzMUrkundenfälschungen in vier Jahren von zwei
Sparkassen 2OM0 Mark erschwindelt Er fabrizirte Hy
potheken Pfandbriefe und entlieh darauf Geld aus Spar
kassen Diese konnten keinen Anstand an dem Dokument
nehmen da es das amtliche Siegel trug Mit der Ma
nipulation hängen eine Mässe Namensfälschungen fingirte
gerichtliche Verhandlungen M s w zusammen G zahlte
um keinen Verdacht aufkommen zu lassen piuiklich die Zin
sen an die Sparkassen und er hättenoch lange das Geschäft
fortgesetzt wenn er nicht hätte Soldat werden müssen
Nun zahlte er keine Zinsen mehr die angeblichen Schuld
ner der Sparkassen wurden gemahnt und fielen natürlich
yus den Wolken Heute wurde der Fälscher zu 7 Jahren
Zuchthaus und 8 Jahren Ehrverlust verurtheilt

Generalversammlung des Pestalozzwereins
der Provinz Sachsen in Quedlinburg

Fortsetzung und Schluß

Dem Programm zuwlge wurde an demselben Tage 6 Okt
an welchem die HaWwersammlimg stattfand auch eine Besich
tigung der Sehenswürdigkeiten Quedlinburgs unter
sachkundiger Führung vorgenommen Zuerst wurde in das
rebenumsponnene Rathhaus eingetreten in welchem namentlich
in Folge des SawmelfleiW des Herrn Oberbürgermeisters
Dr Brecht eine größere Anzahl vorgeschichtlicher Alterthümer
systematisch geordnet zu seben sind Unter den steinernen vorge
schichtlichen zumeistin derNähe von Quedlinburg aufgefundenen
Alterthümern befinden sich Urnen der verschiedensten Form
ungewöhnlich große und schöne Aexte Pfeil und Lanzenspitzen
sowie Zierrathe aus Thon Knochen und Stein Bonden
ebenfalls aus vorgeschichtlicher Zeit herrührenden Bronzegerä
theii zeichnen sich ein kunstvoll gearbeiteter Dolch ein langes
Schwert sowie mehrere Hals und Armringe aus Der geschicht
lichen Zeit gehören u A an eine Sammlung altursprünglicher
Handfeuerwaffen eine aus zwei Theilen bestehende Kanone ein
Mt erhaltener mit Pfeilen gefüllter Köcher kunstvoll gearbeitete
Schlüssel Sporen Scheren von alterthümlicher Form ein
schmaler Degen mit der Jahreszahl 1406 Lanzen schön gear

beitete Hellebarden c Ferner drei gedörrte Menschenhäupter
und zwei ebensolche rechte Hände denen die Daumen fehlen
Es sind dies Ueberreste eines Grafen und seiner Genossen welche
942 einen mißglückten Anschlag gegen das Leben des Kaisers
Otto I versucht hatten und in Quedlinburg hingerichtet wurden
Ferner Urkunden eine Münzensammlung Münzen und Siegel
stempel denndieStadtQuedlinburg besaß ehemals das Recht Mün
zen zu schlagen und heißt noch heute eine auf einen Berg gebaute etwas
verrufene Borstadt Quedlinburgs der Münzenberg Die meisten
Quedlinburger haben diesen in sich abgeschlossenen Stadttheil
noch nie betreten und als wir an einen halbwüchsigen Burschen
der uns den Weg zu dem Münzenberg zeigte die Scherzfrage
richteten Am dem Münzenberge wird man Wohl todtgeschlagen
erhielten wir treuherzig die Antwort Am Tage ui cht Der
Raubritterzeit entstammen große Sleinkngelu Die Wurf
maschine mit der man diese mächtigen Ballen schleuderte ist
aus Balken gezimmert und hat einen ca 160 om langen 11
om breiten und 7 om dicken Fischbembogen Von dem
Grafen von Reinstein der von seiner festen Burg Regen
stein die Quedlinburger befehdete und schließlich gefangen
genommen wurde sind ein Dolch Broinefporen eine Jagd
tasche und eine Streitaxt vorhanden Der aus om
starken Bohlen augefertigte Käfig in welchen man den
gefangenen Grafen von Reinstein steckte steht auf dem Boden
raum des Rathhauses wo er ehemals auch gezimmert wurde
Der Kasten ist 2,75 in lang 2,43 om breit und 2 m
hoch Die Thüröffnung ist nur M om hoch und 42
om breit Dnrch diese mußte der Raubgraf kriechen Seine
Gefangenschaft dauerte ea 2V Monate vom Juli 13I6 bisMär
1338 Vom Rathhause ging es zum Schloß dem ehemaligen
freiweltlichen Stiftsgebäude dessen erste Äbtissin Mathilde
die Tochter Kaisers Otto I zeitweilig das ganze deutsche
Reich während der Abwesenheit ihres Vaters verwaltete Hier
refidirle dereinst auch die schöne Aurora von Königsmark die
Geliebte Augusts des Starken und Mutter des Marschalls
Moritz von Sachsen Ihr Leichnam liegt unverwest in der
Schloßkirche in einer Grnft welche die Eigenschaft hat die ibr
übergebenen Körper mumienhaft zu erhalten Die Prachtsäle
des Schlosses sind leer die in ihnen befindlichen Kunst und
Schmuckgegenstände wurden zur Zeit der französischen Inva
sion in dem eisten Jahrzehnt dieses Jahrhunderts verschleppt
In der Schloßkirche welche die älteren Theile ausgenommen
im romanischen Bausthl Kirche auf dem Petersberge Kirche
zu Gernrode im Harz ausgeführt ist sind die Gräber Kaiser
Heinrich I S16 936 seiner Gemahlin Mathilde nnd seiner
Enkelin Mathilde zu sehen außerdem noch Grabsteine verschie
dener Aebtissinnen des Stiftes In der Nähe des Schlosses
ist der Finkenhserd ein kleiner Platz inmitten schmaler Gassen
wo im Jahre 919 Heinrich von Sachsen die Botschaft empfan
gen haben soll daß er znm deutschen Kaiser gewählt worden
sei Da er beim Vogelstellen diese Botschaft erhielt bekam er
den Beinamen der Finkler wegen seiner Verdienste um das
Städtewesen der Städteerbauer Eine Parallele gezogen
zwischen Heinrich I und Kaiser Wilhelm I bietet außer dem
Niederwerfen der Feinde des Reiches mancherlei Anknüpfungs
punkte dar Von Schloßberge aus überblickt man das thurm
reiche Quedlinburg welches bei einer Einwohnerzahl von noch
nicht 20 000 Seelen 7 evangelische und eine katholische Kirche
hat außerdem sind noch mehrere derjenigen Thürme vorhanden
welche der gefangene Graf von Reinstein als Sühne erbauen
mußte Einer dieser Thürme ist in den Privatbesitz eines her

vorragenden Bürgers Quedlinburgs übergegangen der denselben
im Innern stilvoll restauriren ließ und hatten darin vor nicht
lauger Zeit eine der ersten wissenschaftlichen Kapacitäten unserer
Universität in demselben einige Tage sein Domizil als Gast
aufgeschlagen Quedlinburg hat die größte Feldmark des Preu
ßischen Staates über 30000 Morgen nach Quedlinburg folgen
mit geringer Minderheit die Städte Danzig Görlitz und Äschers
leben Daß Quedlinburg mit seinem Blumensamen die ganze
Welt besät ist bekannt Die größte Firma wird von den Ge
brüdern Dippe repräsenlirt Mit welchen Zahlen diese Firma
rechnet dafür diene Folgendes als Illustration Jetzt hat diese
Firma nahezu 9000 Morgen zu Blumenzwecken unter dem
Pfluge Beschäftigt sind 130 Gärtnergehilfen ca 40 Lehrlinge
und 1600 1800 Arbeiter An Zugvieh sind nahezu 200 Pferde
und ebenso viel Ochsen nöthig Des Düngers wegen werden
jährlich 5 6 Tausend Hammel gemästet Die Gebäude sind
mit 1 Million Mark versichert Sommerlevkoyen iperden all
jährlich in 250 000 Töpfen Winterlevkoyen iu 25000 Töpfen
Goldlack in 30 000 Töpfen Cinerarien in 10 000 Töpfen ge
zogen c Geerntet werden an Samen Möhren ca 4000 Ctr
Zwiebeln 1000 Ctr Salat 800 Ctr Kohl 300 Ctr Kohlrabi
500 Ctr Gurken l50 Ctr Petersilie 700 Ctr u s w Außer
den großen Firmen Dippe und Mette giebt es noch eine Anzahl
kleinerer die aber nichtsdestoweniger im Wellhandel Beachtung
verdienen uud auch gefunden haben So erntete die Firma
Sattler von der Pflanze pnmuw timbnlM atrasan
ZuillSÄ 10 Pfund Samen Wenn man erwägt daß das Pfund
nicht weniger als 1500 Mark preist so ergiebt dies das nette
Kapitälchen von 15 000 Mark Die samentragenden dürren
Blumen werden in Quedlinburg in Fudern eingefahren wie bei
uns Weizen Roggen Gerste uud Hafer Sogar die BePflanz
ung der kahlen Vorberge des Harzes mit Wein hat man bereits
in Erwägung gezogen Die Lagerräume der Gebrüder Dippe
gleichen großen Armeemagafinen und iu den Ställen können
die Pferde eines Kavallerie Regiments bequem Unterkunft finden

Nach der Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt
fand ein Festessen in den reich dekorirten Räumen von Schil
lings Theater statt an welchem sich ca 350 Personen betheilig
ten Am Abend fand in dem Lokale ein großes Vokal und
Instrumental Concert des Männerverems statt welches allseitig
befriedigte Am Freitag Vormittag wurden Berathungen über
die Emeritenkasse abgehalten welchen um 9 Uhr die General
Versammlung des Lehrervereins folgte Nachmittag 3 Uhr fand
in der Marktkirche die Aufführung des Indus Makkabäus statt
Die Solis im Sopran sangen zwei Quedlinburger Damen
Fräulein Bendler und Fräulein Virgin die Ältparthie fand in
Fräulein Jöstiug aus Halberstadt eine hervorragende Vertreterin
Kammer Säuger Lederer Leipzig sang den Judas Makkabäus
ConcertSänger A Schulze Berlin den Simon Die Aufführ
ung war eine erhebende uud der Glanzpunkt der drei Festtage
Die über diese Tage ausgebreitete Festslimmuug klang am Abend
des letzten Tages in einem fröhlichen Kommerse aus DenFest
gästkn wird Quedlinburgs Gastfreundschaft sicher unvergeßlich
bleiben und hatten die Bürgerschaft uud das dortige Lehrer
kollegium alles gethan um den aus der ganzen Provinz einge
troffenen Lehrern den Aufenthalt nach jeder Seite hin angenehm
KpoHMKltlA NZglUVI

Anetion
Am Mittwoch den 1s Oktober er

Vorm Uhr versteigere ich Geiststr
4S hier zwangsweise

1 Kleidersekretär 1 Schreibsekretär
1 Sopha 4 Oelgemälde 1 Kleider
schrank 1 Schreibtisch 4 Hobel
bänke S Blumenvasen Z Fenster
Gardinen 1 Eckbrett e

Gerichtsvollzieher

Anetion
im Zwangsvollstr Verfahre
Mittwoch den IS d M Vorm

R Uhr versteigere ich Geiststr 4s hier
1 Vertikow 1 Bücherschrank 1
Waarenregal Sopha 3 Stücke
Kleiderstoff ze

G erichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch den IS d Mts Vorm

NVs Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
Hierselbst zwangsweise

1 Sopha S Kleiderschränke 1 Glas
schrank t Küchenschrank S Kom
moden Tische 1 Schreibtisch I
Waschtisch t Sophatisch S Näh
maschinen i Bettstelle S Feder
bettstncken 1 kupfernen Kessel und
drei gold Ringe

Gerichtsvollzieher

Metion
Am Mittwoch den IS d M Vorm

SV Uhr versteigere ich Geiststr 4
1 Kleiderschrank und
I Sopha

zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher
gr Ulrichstr 8 II
Anction

Donnerstag den IS Oktober er
Vormittags Uhr versteigere ich
alter Markt No S

versch Möbel Federbetten Klei
dungsstücke Wäsche Hansgeräth
sowie eine kleine Parthie Gold
nud Silbersache
HV ZI Anetions Kommiffar

und gerichtl Taxator
Neue und gebrauchte Möbel aller

Art verk billig Brnnoswavte S

Die in der Radewell Osendorfer Aue belegenen domänenfiskalischen Wiesen
von zusammen 18,073 da sollen in 26 einzelnen Parzellen oder 4 ganzen Plänen

Montag de 17 Oktober er
Nachmittags Z Uhr

im H m schen Gasthause zu Radewell auf weitere 6 Jahre vom 1 Ja
nuar 1888 ab unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen meistbietend
verpachtet werden

Halle den 28 September 1887

Königliche Domänen R eceptur

Die Erd und Plcmirungs Arbeiten zum Neubau einer 1400 Mtr langen neuen
Kreis Chaussee von Dolan nach Lieskau wobei 8836 Cbm Boden zu bewegen sind
sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierfür Termin auf

Montag den 17 d Mts Vorm 10 Uhr
im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraße Nr 41 anberaumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen sind vorher ebendaselbst einzusehen

Halle a S den 10 Oktober 1887 I Fsi i
Die Landes Bauinspeetion

Grundstück Gesnch
Zu meinem Gewerbebetrieb suche ich ein geeignetes möglichst in der Nähe der

Bahn gelegenes Grundstück von 2 S Morgen Größe zu kaufen event
auf längere Jahre zu pachten und erbitte Offerten bis zum 20 d Mts

0 o MbrvoN Zimmermstr
Berein der Liberale iu Halle und dem

Saalkreis ÄZ Z ABeffenUiche Monats Versammlung
Donnerstag den IS Oktober er Abends 8 Uhr im Saale der

Dresdener Bierhalle Weiftwange
Tagesordnung Die politischen Vorgänge seit Schluß des letztgewählten Reichstages

Der Borstand
Zweigverein der Lutherstistung

für Halle und den Saalkreis r A nnNachdem die statutengemäß alljährlich abzuhaltende Generalversammlung des
Zweigvereins der Lutherstiftung für Halle uud den Saalkreis für das laufende Jahr aus

Freitag deu St d Mts Nachmittags 4 Uhr
im kleinen Saale des Hotel zum Kronprinzen anberaumt worden ist beehre ich mich
die geehrten Vereinsmitglieder zu dieser Versammlung hierdurch ergebenst einzuladen

Tagesordnung
Bericht über die Thätigkeit des Vereins und Erledigung der Rechnung pro 1886
Ausloosung und Neuwahl dreier Vorstandsmitglieder
Wahl dreier Abgeordneten für die Generalversammlung des Haupwereins am 24 d M

Halle den 5 Oktober 1887
Der Vorsitzende des Zweigvereins der Lntherstistnng

für Halle und den Saalkreis
Schrader

1

2

3

Anetion
Am IS d Mts Vorm 1 tthr

verkaufe ich Geiststrafte 4S zwangsweise
1 Küchenschrank 1 Eimerslrank

I Gerichtsvollzieher

ist cin deutsches Fabrikat
z das sich sehr schnell die Gunst deZ

Publikums erworben hat und
selbst den reninnnnrten französischen und schweizer
Lhocolüden vorgezogen wird Die Airker Choeolade

zeichnet sich Hauptsächlich durch ewen

vorziiglichen Geschmack G
aroken Nährwerth mü leichte Verdaulich

c t vorteilhaft aus uud verdient daher allen HauS
srauen varm empsovleil u werden t Psund 1

Mi und höher Nr t 2 Mk ist zanj besonder
u mpfehlen NorrSthtg bei

Herren B Wilhelm x Matthcs H 5 ler und
G Liilduer in Halle

I

Von heute ab täglich von Vormittags
wouiZ mi bis l Uhr

Souillou
Die Verwaltttng

Eine Ulmer Dogge
Rüde Pracht Exemplar V Jahr

alt grau blau verkauft billigst s
Restaurant Harz St Rofttrappe

Freie Gemeinde
Dienstag den 11 d M Abends 8 Uhr

in Landmaims Saale gr Brauhausg 9
Vortrag des Dr Völkel aus Magdeburg

Der Werth des Lebens
SnzlvzzN Freier Zutritt smsiAI n l

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No 1 Da
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Pvrtionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
5 2b Pfg auf halbe L 13 Pfg welche a
beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der VolkskücheUr den redaktionellen und Jnseratenthekl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret M Nietschmannl Vl HM
Expedition des Halle sche Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS
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